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neunhundertjährigen Jubelfeier des Katholicismus Ungarn ach +OoOm geführten
Nationalpilgerzug R8 April 1900 der Lateran-Basılıka gehalten hat, ann
ä39 fortlaufende Reihe VO  —_ Exhorten, derweliche esus Christu.  S a ls Vorbild
studierenden Jugend behandeln unda endlhıch CINISC schwungvolle Exhorten für
clıe eige des »heiligen« Jahres. Der Benedichner-en nımmt mM1 Befriedigung
Kenntnis VO  — dieser schönen Arbeit SCIiHEGET ungarıschen Brüder.

mad. Pucho, Cap
Priesterliche Betrachtungen ber die Messe jeden

ages
Von Pfarrer Decrouille Almosenier Kırche L. Franz Sıon Z s{ Omer
AutorIis deutsche Ausgabe ach der Aufl. franz. Originals VON Pfarrer
Jac Van Versch, Bde Strassburg 1. Druck Verlag Le OUX &z C:  ©

bischöfl Buchdr. 5985
Sa Die Anlage dieses SEINEM SaNzenN Wesen vortrefflichen Werke.  3  S ıst Dganz

practisch ach Guerangers Eıntheilung des katholischen Kırchenjahres getroffen
worden A} schliesst sich dıe Anordnung des reichhaltigen Stoffes SCHAal das
Brevıier un: Missal Demgemäss ensprechen auch die erstien an den öXkw3)

verschiedenen Jahreszeiten nd enthalten Betrachtungen WIC für das Proprium
der Zeıt während derauch für das der 1in dieselbe fallenden eiligen

and Betrachtungen ber das Commune der eiligen die Votiv und Requiem-
Messen bringt ann C1IiNeE Erklärung der Psalmen der kleinen Horen und mıiıt

Die 1111ziemlich umfangreichen un: gENAUEN Sachregister abschliesst
Werke gebotenen Betrachtungen sıind ihrem Inhalte ach der entsprechenden
kirchl Tagesfeier entnommen und bilden bel glücklicher Durchführung des e1N-
heitlichen Gedankens 616 Verbindung VO  - Brevier-Betrachtung und Messe, die
beste Vorbereitung auf die etztere Gleichzeitig sınd S16 ber uch bestens C
eıgnetl als Führer auf em Wege der Reinigung,_ Erleuchtung nd ınıgung. Der
Verfasser des franz. Originals verdient durchwegs die vielen Anerkennungen und
Belobungen, die ihmV den höchsten und hohen kirchl. Autoritäten Theil
wurden Die deutsche vorliegende Vebersetzung hat gar viele Gallıcısmen auf-
zuwelilsen daher Wunsch möchten diese Betrachtungen uch och
lateinischer Sprache herausgegeben werden W AaSsS ohnehın bei den ausserordentlich
vielen lat Citaten keine Schwierigkeiten darbıeten könnte DTK

Ordensgeschichtliche Rundschau.
(Fortsetzung eft 2/3 461 484.)

Wır 1NUuSsSeN diesmal mıft Z wıchtigen - WFactoren rechnen
un denselben gerecht werden : Kaummangel un Stoffüberfülle.
Die Herren Leser werden daher SCWI1SS entschuldigen, WEeLn
WITr ihren Krwartungen nicht durchwegs entsprechen. Als das
vorzüglichste un geschichtlich wichtigste Kreignis ı110 Schosse des
Benedietinerordens IN USS

a) dieZT0SSC Festfeier Aventin om
den Tagen VOIN November angefangen, angesehen werden.

Im XIV ahrg 18393 der „Studıen rachtien WIT uf 79 f
umfassenden Bericht über dıe damalige Plenarversammlung der Benedietineräbte

om VO: 16 prı bıs Mai 1893 anlässlich der feierlichen Grundstein-
leguug ZUM Collegium Anselmi 20301 Aventin nd gaben demselben auch e1n
ıld des Collegiums, W16 sammt der Kirche nach erfolgtem Ausbau aussehen
werde, beı Der Redaeteur dieser Zeitschrift konnte damals als Augenzeuge be-
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ıchten un OrSgahzZch Diesmal wäar ıhm das Glück nıcht beschieden jedoch
bleibt YZrOSSCHN an verpflichtet 1r die hebevollen Mittheilungen dıe
ıhm ber dıe Westfejer VO hoch wr Professor des St. Anselm Collegiums
Dr Hartmann Strohsacke:ı zukamen Sie alle geNau hıer verwenden, 1S1
AUS den SINFANTS erwähnten Gründen nıcht möglich estberichte brachten
gelbstverständlıch Menge on und auszländischen Zeitungen und Zieit-
schrıften deren mehrere auf O1LTONE Kosten A diesem Zwecke Berichterstatter
ach Kom gesandt hatten Die „Kölnısche Volkszeitung 7 Au oeshutr Sor Post-
zeıLUNe”, die „Salzburger kath Kirchenzeitung (Nr 90 VO Nov P die
Katolicke Noviny Prag Nov ); dıe „ Benediets Stimmen“ erausg

Kmanus Prag, Dec Heft), der „Usservatore kKomano AL Voce*“* La Vera
Romana“ eic Diıese alle legen unNns  N augenblicklich WILEr diese Zeilen schreıiben
VOT Dıie Fülle des bez Materials aber, das alle dıese Zeitschriften über
denselben ang’eregylen Gegenstand darbıeten, veranlasst dıieses iInsgyesammt
für Bg_iNenN SrOSSCTOÖN Artıkel des ersten Heftes des folgenden Jahrgangs der
„Studien“ zurückzulegen un: 1er den Umständen Kechnung tragend, die DQanzo
grossartige Westteier hloss sSkizzıeren.

Diıie FWFestfeier AIN Aventin, dıe faierliche eıhe deı Kirche, ZUM Kloster
und Instıtut S{ Anselm gchörig, ward mit olehen Pracht nd Gross-
artıgkeıt begangen ass S16 unstreıtig nıcht 1LUFr als e1Ne der bedeutendsten kırchl
Yeljerlichkeiten Verlaufe des heurıgen Jubeljahres sondern auch als der
wıichtigsten Ereign1sse der Geschichte des Benedietiner-Ordens der Letztzeit

dessen Annalen verewı1g2t A werden mı® 6C verdient. Da das ebaude
und die Kırche des St. Anselms--Collegs, begründet und uf Kosten Sr Heiligkeit
L,00 3088 erbaut, bereıts fertig WAar, S: lud der hochwdegst. Ab:t:Primas Hılde-
TAN! d’Hemptinne einem VO estie St.. Benediet datierten Schreiben
alle Congregations-Vorstände, ©  6, ro5Sp. Prioren O1lN, der feierlichen Einweıihe
der Kırche persönlich oder durch Stellvertreter beiwohnen wollen
Die zugleich als Abteikırche VO St Anselm 108 Auge gyefasste, Ehren des

Martın Bischofs 11N ırecten Auftrage Sr Heiligkeit des Papstes errichtete
Collegiumskirche sollte IMN 11 Nor. eingeweiht werden. 1

Auf diese Einladung hın erschienen 53 kirchliche W ürdenträger und
Aebte, &u WI16 19 Prioren und Vertreter einzelner Ordenshäuser B, miıt-
nter schon nde Oetober ı Kom, OIl welchen dıe Mehrzahl 111 Anselmianum
untergebracht wurden Diıie Feierlichkeit selbst als YFestoctavr Aussıicht SOr

und dem entsprechend uch vorzüglich vorbereıtet wohl das
glanzvollste historısche Kreign1s SeTrTES ()rdens der egenwart un { T rOSS-
1g nach Jeder Kıchtung hın. Sıe begann bereıts Samstag den Noav.
nachmittags mıiıt der Prüfung un! Uebertragung der Reliquien durch den
direet als legatus latere abgesandten Stellvertreter des Papstes, den Cardıinal-
Staatssecretär Rampolla. Den Höhepunkt erreichte die Festlichkeit Sonntag den EK

der gyleichzeitigen Conseeration aller Altäre der äunfiferen Kirche VO ebensoviel
Congregatoren während der Conseeration des ochaltars durch Se Eminenz
Anwesenheit on Cardinälen, er e1ım hl Stuhle qaceredidierten esandten
und sehr vieler Vertreter des 140) Adels 811 selbst nach rom. Begriffenebenso nobles W16 grossartiges Schauspiel, Nach beendigter FWFeierlichkeit, dıe

Uhr begann und Trst Uhr beendigt WAar, urde 1!l escheidenes
Frühstück servıert und während desselben die ı der W eıse Hinemar' -}  -} gefassten
Laudes rec präcıse vorgefiragen. Um Uhr fand die feierliche Vesper SIR
Montag den 12 mıtfiags Uhr, hatten sämmtliche und Vertreter des
Benedietinerordens Audienz e1m ater, dıie fast, 816 Stunde dauerte

1) Dieses herzlich abgefasste lat Cireular sowiı1e ; alle übrigen
Dez Aectenstücke gedenken 11N beabsichtigten grösseren Aufsatze kommen-
den Jahres, fiwa unter der Rubrik „Zur neuesien Geschichte des Anselm.i]anums
111 Rom“  ıe  ım Wortlaute veröffentlichen Die Redaetion
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und erhebendste:ı W eıse verlıef Herrn Abt-uf die Ansprache des
Primas iıtalienıscher Sprache aniworteie der Papst mıt W orten wanr  a
väterlicher Liebe 1U Jat Sprache Hierauf begyaben sıch alle Versammelten Zı

Cardınal Staatssecretär IN ıhm flr den Vollzug der gestrıgen YHeıer und S6111

besonderes Wohlwollen für den Orden och besonder: 7ı danken Dienstag
den 1: hıelt. der Abt-Prımas as Pontificalamt, der Reector eE1Ne

Homilie, worauf e1iNle musıkalische Academie folgte. ach der Pontifical-Vesper
fand 111 der ula academiıca des Collegs e1nNne Versammlung sämmtlicher
und ertreter des Ordens Sfait, beı der der KD Ab:t-Primas nNner längeren
lat Ansprache u  35  ber den an des Collegs un: andere den en berührende
Angelegenheiten Bericht erstattete Mittwoch den wurde der gyrossartıgen
Crypta der neugeweıhten St Martinskirche 611 Pontifcal KRequiem abgehalten
Donnerstag en fand der Aırche des VO  s Benediecetinern geleiteten
griechischen Collegs VO. Athanasius 611 griech Hochamt und nach
demselben genannten oyriechıschen Colleg e1N6 gyriechiısche Academie Sonntag
den betheiligten sıch viıele der fremden Gäste AIn Pontihcalamt nd der
Sacramentsprocession 1 au fuorıi le Ur& WO uch 6111 Mittagsmahl
geben wurde Nachmittags schloss ebendaselbst deı Pontificalsegen mift. Fedeum
en Cyelus deı FWFestfelerlichkeıten, und m1 den besten Eindrücken, voll der
Krinnerung ll dıe herrlichen einzelnen Biılder der gTrOSSAarlıgen Feierlichkeit
dıe da die erhabene Stellung des ältesten Mönchsordens der hierarchischen
Gliederung deı kath Kırche recht AU Ausdrucke brachten, zehrten dıe
Theilnehmer der Feıer wıeder allmählig 111 iıhre le1mat zurück

Was das Collegium Anselmi selbst anbelangt hat
AbtPrimas z WHeste Marıa (seburt EINEIMN lateın.

(Hreular über das abgelaufene Schuljahr Bericht verschickt,
dem 111 Verzeichnis der Leectoren (FOS der Offieialen (2)
der Schüler beigegeben WAarLr Die Zahl der letzteren betrug
(+anzen 61 davon aren 36 Hörer der höheren Theologie,
Hörer der nıederen Theologie und Philosophen Aus Oesterreich
tradierte qls Professor Dr Hartmann Strohsacker AUS Stift (Göttweig,
AUuS dem auch J (Heriker ım Colleg studıerten, desgleichen AaUS

Melk, 4A4US Seitenstetten, Zr AUS Peter Salzburg, A AUS

Kremsmünster, 1 St. Paul ärnten. Der hochwdest.
AbtPrimas ıst Consultoör der Congregatio de propaganda
fi1de TNAann worden.

Unter Umstellung der bısher üblichen Anordnung lassen
WIL hier dritter Stelle C) e]ıteren amerıka-
nıschen kKei1seberıcht ST (+naden des Herrn Kırz
abtes V Maente Urssino folgen, den uns als Fortsetzung der
bez Mıiıttheilungen 2/3 4.6 dessen seecretär Don Angelo
KEttinger AaUS f Leander’s Church, datıiert September,zusandte.

„Unser Aufenthalt Osten der Vereinigten Staaten Z0, sıch hinaus bıs
nde Juni ährend un Verweilens Baltimore, WO WIL Tage be1i
ULNSern Llieben Miıtıbrüdern der 14 Nothhelfer (+2meınde verbrachten, STZINS AIl den

Erzabt 0241 Sr Eimınenz Card Gibbons dıe Kinladung Theilnahme
An der 11 der Cathedrale on Baltimore durch den Cardınal Erzbischof selbst
vorzunehmenden (Conseecraton des neuerwählten Bischofs Tucson(?) 1111 Staate
Arızona Der Erzahbt nahm diese ehrende Einladung. AF Freuden A
und wohnte unı der Feier bel, ZU welcher sıch ebenfalls der
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Erzbischof Kyan VO  — Philadelphıa un reıi andere Bıschöfe eingefunden
hatten. Am Vorabend des Yestes der A postelfürsten erreichten WITr sodann
dıe Erzabtel St Vincenz, nach CIN1IYKeH Tagen ach Chiecago weiıterzureı1sen,

1 den ersien Tagen des Julı der H Abt, Nepomuk äger der Procop-
abtel S61 sılhbernes Priesterjubiläum beging. Z die  7  3er FKeıer wäaren ebenfalls
eingetroffen : s (inaden 1SCHO Le0 Haıiıd, Abt VO  e Maria- Hılf, Belmont, der

Erzabt St iıncenz und die Aebte VO  m— St. Benediet i Atchiıison
un St John, Colleveville. Mit JeNEr eler iber welche 16 sonder Z.weifel

besonderen erich erhalten werden, ist die Grundsteinlegung AaAUus

Chicago N erbauenden NEeEUECN Klusters mıf Studienanstalt verbunden TeWESCH
dıe Feier selbst tand Julı Unter faestlıchen Processionsgeleıite iüber
dıe mi1t amerikanıschen böhmischen und päpstlichen Flaggen geschmückten
Strassen OI Kloster us Z0Y der Jubilar 111 die Abte1n nd Pfarrkırche
CINH, derselbe das Pontiflcalamt celebrierte, Del welchem englische und
Ööhmiısche Festpredigt gehalten wurde erstiere OIl Bischof Haıd Lieider
konnten 1Ur rec izurze Zieit dıe Gastfreundschaft der theueren Mitbrüder
der St. Prokopius-61 KENLESSCNH., Die Yyrosse Chicago herrschende Sommer-
hıtze nd starke Erkältung, weiche sıch der Erzabt rug Ikulz
VOF unse Ahbreise AUS dem ()sten ZUSEZOYON, bewogen denselben, ufs baldigste
den eiwaAas kühleren und gesünderen Landstrich on Minnesota aufzusuchen,

inmıtten uppPp1Iger Waldungen z  2081 den Ufern 611N6ES herrlichen See die J rOSS-
artıge Ahbtei Z U1 hl Juhannes dem 'T äufer steht. Mıt besonderer 1e€ un
Dankbarkeit INUSSsS der herzlichen und SOTS SaMeI ufifnahme yedacht werden,
welche dort dem KErzabte und dessen Begleiter utheıl wurden, SOWI1e
der aufmerksamen und liebenden Pülege, dıe em hochwürdiosten Herrn
während SC1LHECI och Tel W nchen andauernden Unpässlichkeit angedeihen l1ess San
Kindlich jedoch, nach fünfwöchentlicher Unterbrechung, konnte der Erzabt
4A1l A Juli Arbeit wieder aufnehmen. Eingeladenom H Abt Peter
Engel, die lühenden Pfarrgemeinden besuchen, welche m03281 Patres er
St. Johns Abtei versehen werden, weılten WITLE ach einander St. Cloud
St. aul, Meiregrove, New Munich, Hastıngs und Minneapolıs. Die allzuknappe
Zeit drängte aber Weiterreise un schon Al Nachmittage des August
erreichten WITLr Atchison Staate Kansas, WO z(0381 em Abt W olf,
Präses der amerıik.-Cassinens. Beuedietiner- Congregation, und se1l zahlreichen
Communı dem Erzabte der herzlichste- Empfang bereıtet worden War,
welcher 111 einer recht angenehmen musikalischen Abendunterhaltung SeCc1INeEN
Schluss fand. (1 ben uf 811Nem Bergrücken 20881 Aissourfer gelegen un'
an den (J+Srenzen der tadt chıson,; könnten diese e1 und dıe 111 der Nähe
derselben errichtete Studienanstalt wohl kaum gyünstigere, ruh'gere und

St elangenehmere Lage haben In dıe etzten Lage. unseres Aufenthaltes da
ckkehr derStudenten zum eginnes en enjahres Yr

Pünktlichkeit und Freude, mıt welcher sichdieses un Vökehen der
Anstalt einfand, konnte INa ersehen, miıt welcher 1e  © sS1ie derselbenanhängen
und W16 S16 die Jahre iıhrer Bildung unseren gyuten und tüchtigen Mit-
brüdern anvertirauen. Zahlreiche Berunfe ZUM Priester- und Ordensstande, {ähige a  69Männer und charakterfeste katholische La1ıen sınd auch 1er Amerıka die
erfreulichen Früchte der Erziehungsanstalten UNsSeTrTE$ Ordens. In JeNHC Kage
111 Besuch, welchen der Erzabt Sr. Gnaden dem Bischof VO

eavenworth, Louis Fink, BS 1n dessen Residenz 111 ansaäs City, Kans.,,
bstattete, e1nNn Besuch der Abteı Coneception 1111 angrenzenden

Missouri, dessen Regierung em H Abt rowin Conrad, Jetzı
der helvetico-amerikanischen Benedietiner-Congregation anvertraut ıSE 170
schöne, un vergeoss iche Tage brachten WIr jer Z bıs die rasch dahı lende

jets-AbterZeit Z Weitersetzung rer Heise mahnte Von der St.
Atchison hängen mehrertre auf Kansas und die umlıegende faa Vertheilten

ucht undPfarreien ab, VOL denen gegenwärtig der E: Krzab SINITO

a
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War seneca und Benediet Staate Kansas, Burliıngton un Creston
Staate o0wa In Seneca haft erselbe e Sonntag den 16 M die feierliche
Einsegnung der dortigen neuerrichteten Pfarrkırche orgenOMMeEN. Ziu sSe617116111

Bedauern konnte der hochw Her: die N6 Gründungen 1s  T6S Ordens
hler staate Colorado nıcht besuchen: doch wurde IN1IL gestattiet INe1NenNn

abzustattenhiesigen lıeben Mitbrüdern e1NenN esuch Lrotz der SeIl pfer,
welche gebrac werden 1NNUSSCc1 haben die Benedietiner ıer schon mehrere

61116 österreıchische und 8611NePfarrgemeinden worunfer hauptsächlich Z W Olg
deutsche 111 Pueblo 1N6 Tues»n City, vielversprechenden 2R80! Eın-
Ta O der . Naturschönheiten und Naturschätzen iiberreichen Isengebirge
gelegenen Städtehen 1ne weıfere Boulder unweilit der Denver Von
Ssi Vincenz Uus sind diese Missionsstationen gygegründet worden, auf welchen
eiwa Patres thätig sınd allein geht mıiıt em schon wegOll deı weılen

Entfernung VO Mutterkloster SCW155 berechtigten edanken u
dieser Ortschaften das Centrum d1eses Arbeitsfeldes, 811 unabhängıges Kloster,

gründen, sobhald sich die mstande hıerfür gyÜünstı gestalten werden
Soweit annn ich nen für dıesmal ber UNSSTeE Reise berıchten Ich

empfehle dıeselbe nochmals Euer Hochw. Ü: Ihrer Mitbrüder frommen
Gebeten

Es hat mich sehr gefreut 1ler die Nr der Stu lıien“ vorzufinden,
welche diesmal besonders reich Ordensnachrichten SoOW6SCH 1St Um diese
Rubrik och mehr ZU bereichern, un: zumal Genauigkeit und Regelmässigkeit
hıne1in bekommen, habe ich 1 den hiıesigen Ostifern schon manches auf-
munternde Wort eingelegt

Ich lese auf Seite 483 Q11€6 ote ontie Cass1ıno0, Lorenzo Perosiı
welcher Ungenauigkeiten wiederholt werden, welche schon mehrmals uf unNsere

nregung hın Zeitungen und andern Schriıften berichtigt worden sind
OOTreNZO Perosı kam ach onftie Cass100, nıcht /AH Se1iler Ausbildung, sondern

als Musıklehrer tür NSsSeCT6 Erziehungsanstalten, un: auf dıe Anfrage ach
solchen Liehrer, welche Amelli dessen Vater gerichtet hatte Kr

wohnte auch N16€, während SeC1NESs einJährigen Aufenthaltes 1 der Erzabtei
Unterrichtsstunden des Amell:i DEel; 1e1 WENISTETr konnte 617 sich mi1t dem
hochw Herrn KErzabte Krug berathschlagen, welcher der Ze1it Zal nıcht
Monte Cassino weıilte, sondern Cesena als Abt Klosters rst, später
lernte Perosi den kennen, und WL be1ı e1NemM Besuche 171 Cesena. Dass
aber Perosı sıch Monte Cassıno dıe Kichtung, welche SeCc1H: musıikAalischen

alente genommen haben, iuspirierte, dürfte wohl mıt xechtbehaupt.et werden.
Es ar e1ne der gırössten Freuden fürihn, die Chorgesänge besonders est-
un: Feiertagen an der Orgel begleiten k5ö NONMN ; war das ihm nicht möglıch, &.

S wohnte doch den kirchlicheu Feierlichkeiten be1 ‚e1ıder gesta  en ihm
Se1Nn Gesundheitszustand und der unsch des Vaters, dass sich weıter AaUuS-
bılde, nıcht, sıch, W16 er SO sehr begehrte, länger ı dem SO ı1eh WONNENEN
Monte Cussıno qufzuhalten.

Bezüglıch der „Almosen ur  . die Klosterfrauen talıens“, die 9  D  auf
dem mschlage des Heftes mitgetheilt werden, möchte ıch 81n Danz besendere
Anlıegen berühren, welches YyoW158 beachtet A erden verdient : Unter allen
Benediectinerinnen-Familien ist. unbedingt e1ne der ehrwürdigsten dıejenige, welche
direet, VO der Scholastıca gegründet und herangezogen worden 18t. Das VOo
der selıgen Schwester unNnNseres hl. Patriarchen errichtete Kloster lieg't
Monte Cassıno, etwa inmitten der. Fusse des Berges sıch ein1ıge Kilomete
qausdehnenden Ebene; später bildete sıch um dasselbe herum eihH Dörfchen, d
den Namen Pinnarola räg Jenes OoOsier ward beı den KEınfällen der Longo-
barden ZerstöC dann wieder aufgebaut nd VO  5 den Töchtern der /Scholastie
bewohnt bis ZUIN tridentinischen Conaseıil. ach diesem g sich die Bene
dietinerinnen dıe Fusse des Berges gelegene Stadt San Germano, Jetzt
Cassıno genannt, zurück, WO S16 ungetrübt verblieben bıs ZUT etzten Kloster-

,i“
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aufhebung, deren Bestimmungen bezüglich der Ordensfrauen gyenügend be-
zannt sın 4 Durch den To1’ bıs uf zusammengeschmolzen, sollten 1U  - drıe
ALINON Schwestern, welche hıs dorthin miı% VO Staate ihnen ZUL-

getheilten Jährlichen ente ihr en mlihsam und 1UTr m11 YrTOSSCH Opfern,
beı auch rgeben un! 1111 Vertrauen ut (jottes hılfreiche Vorsehung, gefristet
hatten AUS ıhrem theueren Heım vertrieben und 811Nem anderen Kloster
untergebracht werden Der Cassino W äal schon VO der ıtalıenıschen Re-
Z1eT UD das un freı werden sollende Local 7458 Verfügung gestellt worden,
und ollten demselben dıe Stadtschulen untergebracht werden Alleın der

Erzabt Bonifaz Krug, den d1e bevorstehende Räumung des altehrwürdigen
Mutterhauses der Benedietinerinnen un: die Vertreibung der noch ı demselben
ihr ott gewıdmetes froummes Leben fristenden Ireuen Klosterfrauen bıs aufs
ıefste achmerzte (und Jeder Benedietiner, Ja jeder wahre Katholik, theılt aıf-
richtie diesen Chmerz), rachtie durch Verhandlungen dahın, dass dıe OS
fürchtete Räumung aufgeschoben wurde, WAas sodann ur nächsten Folge E  6,
ass ıe Stadtschulen 111 anderen Gebäude definıtir untergebracht wurden.
Kurze Zieit darauf beschloss der unterdessen erneutfe Stadtrath, dıe Schwestern

iıhrem Hause A Jassen, unter der Bedingung, ass S16 der Jähr-
liche Miıethrente ahlten Ist. dieser Beschluss NU. eW1SS em besonderen
Schutze hl Ordenseltern zuzuschreıben S} IMNusSsSsSen diesen noch
mehr aiur dAanken dass gleichzeitig hlermit die Möclichkeit Aussicht gestellt
1st das ungerecht VO  — der Stadt angeeıgnete Kloster VO  b derselben käuflich ZU

erwerben; J die Schwierigkeit uf welche dieser Ankauf stOsst liegt
auf Seiten der ArIN Schwestern, welche nıcht dıe nothwendıgen Geldmittel
hıezu besıtzen Nicht, einmal haben dieselben D1S Jetizt Geldunterstützung
angehalten; N16 haben S1ec sıch die Barmherzigkeit und Mildthätigkeit anderer
gewandt, 19008! Erleichterung ihrer ZyrOSSCH Armuth erlangen ; geduldıg und st1
en N16 geduldet. Wäre unfifer dıesen Umständendas Kloster der Scholastica
nicht beinahe berechtigt, besonderen Beistand un: Hılfe /AN erlangen 7 Sollten
nicht alle möglichen Mittel darautf verwendet werden, dieser demüthigen un
geprüften Famluilıe 7 Leben A verhelfen ? Vieles wırd überall gethan
für die Aarınunen Benedictiner- Schwestern: sollte nıcht, uch diesen, gollte nıcht
vorzüglich diesen, welche die nächsten Grabe der hl Ordenseltern, welche
an der Wiege des Benedietinerinnen-Ordens leben nd eten, besondere Unter-
stützung zutheıl werden, damıt hıer hald ine N6UG, kräftige Communität er-
stehen nd qufblühen könne, wenn ihr e1N festes Heim gesichert Se1IMN wiırd ?
Monte Cassıno, VO  j die Benedietinerinnen (Cassıno abhängen, kann,
SCc1IHNEeTr Dürftigkeıt, selbst keiıne materiellen Mittel bıeten Der KErzabt
hat Seın Möglichstes gyethan, ummn das Schlimmste Zı verhüten : Mögen I9R08 all-
seıtige, zahlreiche fromme Beiträge das Vebrige ermöglıchen, un: diesen ATINEGNMN

osterfrauen, welche nicht ägen, selbst um en anzuhalten, VOoONn den
Hiemitdthätigen Seelen e1N besonderesAugenmerk zugewandtwerden.

schliesse 16 für diesmal.

Wır nehmen Nnu den Faden unNnserer Berichterstattung
nächst mıiıt auf un erwähnen zunächst

der gyrossartıgen Jugelfeier der KEinführung 1e8 Katholicis
us 1n Ungaru seıtens des Erzstiftes Martinsberg, der aps
Leo 388 AIl den hochwdest. Erzabt Hıppolyt Feher NAaC
stehenden Brief erliess:

Unser geliebter Sohn, Gruss und apostolischer Segen!:
ach der Vvor nıcht langer Zeift. geschehenen feierlichen ‘ Begehung der

tausendsten Jahreswende der Besitznahme des Landes Ungarn trıifft 8s sich gelegen,
ass das Jahrhundert ZU Ende geht geit der Zeıit, seitdem das Bekenntnıs
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der christliıchen Wahrheit sıch be1 den Ungarn die Achtung der öffentlichen
Autorität und den gebürenden Schutz der (Gesetze glücklich SOFLUNSCNH 1at

1ST, 1es nämlich 116 1 (relegenheit ZU  — nachdrücklichen Er-
die W ürde und für die W ohlfahrt deswähnung dessen, ıchtig für

Staates insolange gyesorgt Wäar, als alle öffentlichen Einrichtungen ch mi dem
heıligen (+lauben 1l inklang befanden: Dıe Erwähnung dıeser Thatsache 181
nämlıch 106 mächtige Widerlegung Derjenigen, die heute dıe Keligıon AUS
dem Staate vollf&äatdig ausschliessen wollen.

ı
Ks wäar “daher 611 sehr richtiger (GAedanke VO  —_ e61NeN ehrwürdıgen

Brüdern, den dortigen Bıschöfen, dass S16 solche siıch darbıetende Gelegenheit
nıcht ungenützt vorübergehen lassen, sondern dıe Erinnerung NESs denkwürdigen
KEreign1sses, m1ft Anwexxdung aut das Ungemach der heutigen Zeiten,. wieder-
erwecken.

Kıs ist, 535348 bekannt, dass Ihr, dıe Jünger des heiligen Benedict, Euren
5  2 besonderen Antheil hattet ‘“LIL der Schaffung günstigen öffentlichen Ver-

hältnisse Die (Aeschichte 1efert reichliches Zeugnis dafür, dass nıcht
etzter 61 iem Eıfer und de] Arbeiıft, Eiuer Vorgänger zuzuschreiben 15% dass
das katholısche Bekenntnis 111 der ungarıschen Nation tiefe urzeln fasste un
sıch O1]NEeIM kräftigen Baum entwickelte.

Darum bıllıgen Wr sehr, as3s 1eselben Prälaten
Dich, unNnNsSsSeCT geliebter Sohn, gyerichteten yYemeınsamen

Brıefe gyerade dıesen agen d as: ehrendste Ur theai 41  ber
Euren en ausgesprochen haben undq damiıt dıeses Gedenken
Kures wırklichen Ruhmes em öffentlıiıchen Interesse u m
Nutzen gereiche, wünschen W1  e ebhaft,; dass 6 *S 10 EKırıch 1MmMMer
mehr das Streben ach Ver  1ensten u dıe Religıon und das
Vaterlan steıgern mM O09.6.

Ihr geht uch selbst, welichen eıd manche en katholischen
Glauben egen un: dass die Erhaltung nıcht gerıngOreh Heldenmuthes

erfordern scheint, als einst dıe Kınbürgerung nd qubrei?ung_ desselben.
So wirket denn, 13848 geliebten öhnune, und hastreht Euch, 16 die

den Ruhm des katholischenuralte Bestimmung Eures Ordens e6s erheischt,
Namens A ohle Ungarns mıt orten, Thaten unBeispiel nach Kräften
ufr6C /Axu erhalten. -

Als Zeichen der himmlischen Gnade und als Beweıls un: W ohlwollens
theilen WITr lLiebevoll Dir un! allen Deinen Ordensbrüdern uUuNnNsern aposte-

15C en Segen
ebe Rom, 1488 Ja nse

Papstthums. Leo X TEE, Papst
Fürstprimas Claudius Vassary, B, haft 2000 19 August folgendesTelegramm R8 den Eirzabht ıppolyt eher gerichtet:
Anlässlich der 900 Jahreswende der Einführung des Christenthums

gedenke 1C. mift. patriotischer Pietäft, und heissem. Dankgefühl der Söhne des
hl Benediet, welche die Helden des NTOSSEN BekehrungswerkesWAarcnN, und ıch
bete mit der TKanzen W ärme meınes Herzen ZUM Allmächtigen, ılıre begeisterteNachfolger ZUu erhalten und mıiıt allenseınen Seznungen A überschütten. EIm Namen des hochwürdigen Kipıscopats :

Clau dı ar Y, Cardinal, KHürstprimas
Ueber die am Juli stattgefundene Installation de

VonNCcUCH, ZULr Martinsberger Congregation gehöriıgen Ahte
Dömölk (Kıs Csell) des hochwdg. Herrn A S e r
eines vLer ältesten und getreuesten Mıtarbeiters un Gönners,werden WIT kommenden Hefte berıichten. Hıer sprechen WITL



demselben 163258 basten GGlüekwünsche ZUT hohen best-
verdienten Auszeichnung SC1I116ET KErhebung ZUT Abtwürde 4US

AÄAus Bayern lıegt zunächst e1INe Original Mıttheilung
VOT über

e) Die Wiedererrichtung des Kloster Etta!
Das 111 südlıchen T‘heil Oberbayerns 111 der ähe VÜü  — UOberammergau

gelegene Benedietinerkloster Kittal warde 1330 O Kalser Ludwig dem ayer
Ehren der jungfräulichen (Aottesmutter gegründet Das kaiserliche Stift 245

Jangte bald A schöner, segenverheissender Blüte Die Mönche wiıdmeten sıch
nıcht OSSs der Cultur des grösstentheils mıiıt ıldnıs bedeckten, VOoO hoch:-
aufragenden gewaltigen G(ebırgsmassen umschlossenen Alpenthales sondern uch
deı Bildung des Geılstes nd der Sıtten S6e11161 Bewohner Ward uch diıe fröhliech
anfstrebende Gründune dem Schwedenkrieg hart bedrängt. und 111 ihrem
Wachsthum gehindert, Yrstand S16 doch nach erduldeter Drangsal

grösseren (jlanz un Ansehen Die Wissenschaft, besonders die Theologie,
ward miıt S rühmlıchen Erfulge betrieben, ass dıe @1 mehrere Conventualen
qls Professoren diıe Universität Salzburg un d das Lyceum 111 Freising
abordnen konnte inen Weltruf Sra das Kloster unter dem bte Placiıdus
Saıtz durch dıe Errichtung g1ner Ritteracademie 1711), welcher
adelige Jünglinge, selbst UuS entfernteren Ländern, ihrem Stande ent-
sprechende Bildung erhielten. Nachdem dieses Institut infolge eines (29 Junı

verheerenden Klosterhrandes und der damalıgen das Kloster schwer be-
lästırenden Kriegsunruhben eINnFEeTANFENEN V trat die Stelle der hohen
Adelsschule 611 gewöhnliches Studlienseminar, wwelches bald 6112eNMN erfreulıchen
Aufschwung nahm. Nıcht nınder W16 für dıegeistige Bıldung der Jugend

die Benediectiner 0201 Eittal durch eıfrıge usübung der Seelsorge für
A die relig1ös-sıttliche Biıldung des Volkes bemüht Mit voller Hingebung uchten

S16 durch Predigt und Sacramentspendung die geistlichen Bedürfnisse der Be-
wohner der Umgegend un der 14 n000 Wallfahrer, welche alljährlich,
miıtunter AaUuSs weiter Ferne, dem ı der herrlichen Stiftskirche aufgestellten
Gnadenbilde 5 strömten, ZU befriedigen.

Diese Bildungs- un Seygensstätte fıel, W IO viele andere klösterliche An-
stalten, m damals ın den höheren Kegıonen herrschenden kirchenfeindlichen
Zeitgeiste ZU Opfer Das Kloster a ward säcularisiert. Das mmtlıche
Klostergut ward Als Staatseigenthum erklärt ; die KEınriıchtung grösstentheils

e1n Spottgeld veraussert wertvolle Gegenstände wanderten ı dıe Münzstätte A  r
oder fielen 111 die Hände der Juden; einzelne Bücher kamen die Staats-
ibliothek, dıe meisten vurden mıiıt entleerten Bilderrahmen nddel als nutzl!

brannt: ın eilderKlostergebäude,darunterderschöneConventtrac ard
abgebrochen, der Ca yitel- und Bibliotheksaal,die Kirche undie dazu gehörigen
Räume blıeben 11 esıtz des Staates ; die Prälatur ward dem. Pfarrer ur

Wohnung angewlesen ; das übrıge de: ehemaligen Klostergutes, nämlich der
Seminarstock, das Bräuhaus, die Meiereı, die Mühle, 455 Tagwerk Wald, 157
Tagwerk Wiesen, 200 Tagw Streugrund, SIn TS13 urc au Hofrath
Elbing, 15354 den Grafen arl appenheım und 18598 den erblıchen
Reichsrath der Kr Bayerns, Freiherrn VON Kramer-Klett iüber. Als dieser
Edelmann urc. en Abt VOLl Scheyern 11M Febr. 1899 erfuhr, ass die Bene-

Lindner. Die Schriftsteller des Benedietinerordens ınBayern.
Regensburg, 1880 I8 Wnr

Das von dem gläubigen olk unftfer dem Namen„FrauStifterin“ ver-
W ehrte Gnadenbild besteht ı aus Alabaster gemeisselten Muttergottesbild,

welches Kaiser Ludwig aus Ltalıen nach Eittal bringen, assen, und welches
ach der Legende auf den Armen trug, als amn April 1330 Namen

der allerheiligsten ungfrau Maria den Grundstein desKlosters egte
„ Studien und Mittheilungen,” 1900 XL 13
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ietiner- btei cheyern die VOL ihm erworbenen ehemaligen Klostergüter eben-
falls LA kaufen beabsichtigt &A  e, tirat er AUS unbefangener Hochschätzung des
Benedietiner-Ordens 2000 Novr unter notarıeller Verbriefung dieselben yro5SS-

”S müthig 19588! den Preıs VO 3530 000 das Kloster Scheyern ab SIN Act,
m dessen Noblesse mehr an  are Anerkennung verdient, als der Herr

Reichsrath nıcht Katholik ist.
Obwohl bereıts A Dee huldvoll dıe landesherrliche Genehmigung

des aufvertrages nd der Wiedererrichtung de3 Klosters erfolgte, konnte
die feierliche Eröffunuung desselben s Vornahme mannigfacher amtlicher Er
hebungen erst. August, dem Feste der Verklärung Christi folgender
Weise stattänden. Dar ZUg der für das Nneue Kloster bastımmten Patroas nd
Laijienbrüder ward durch 811 feierliches Pontihecalamt einyeleitet Nach demselben
hielt der hochwürdigste Herr Abt A die Scheidenden ergreifende Anrede
und übergab dem ZU Prior des O8Sfers bestimmten aurıs Ilmberger
miıt entsprechenden Ermahnungen das Fundationskreuz, die nl Kegel und das
Psalterium. Hierauf gyaben sıch die Väter ZUum Abschied das Oseculum un
zogen unfifer Absingung des Benediectus bıis der A, nde des Dorfes OL-

atıonen des Itins-richteten Mariensäule, der eu6 Prior die Versikeln un!
YTarı SAn  I ‚ der hochw Herr Abt den Seygen ertheilte und N” der
Mitglieder des alten un Conventes erfolg'te. W ährend die kleine onisten
schar uss sich nach dem Wegstunde entfernten »Pfaffenhofen ZA1 Bah

egyab, folgte der Abt Begleitern etwas später dahın ach, Gegyen
Uhr langten die en an ihrem Zuele War uch der geplante feler-

che Empfangdurch starken Regen baeinträchtigt, S WAar erdeswegen nıcht
erzlich und erhebend. nier dam frohklingenden (Geläute sämmtlicher
und en Gesängen. des Kırchenchores ( man die Kırche, der

hochw Herr Abt s Te Deum anstımmte, An die zahlreich versammalte Ga-
meinde Ansprache hielt un den Pontificalsegen ertheilte. Am Svchsten
Tage Aren 24usser dem edlen (+önner des Klosters, Freiherrn
Kramer-Klett, welcher kostbare Festgeschenke miıtbrachte, der apostolische
Protonotar und 8rzbı ehöflicheGeneralvicar Dr Stiglloher un Domcapitular

Kxeellenz des hochw Herrn Erzbischofes FranzNeudecker als Vertreter S!r
‚eph [0381 München-Freising, dıe 0CC Herren Domcapitularen - Prinz Vo  “

enbergun erb von Eichstädt und Abgeordnete VO  - den Klöstern St. Stepha
Augsburg, Ottobeuern, Mehrera_p‚ Schäftlarn nebst vielen Geistlichen OL-

chien Dieser Tag WwWAäar durch rschiedene reli Se Handlu NS ‚gezeichne
un o hiel er IC He Seminarinsel

Freising die Sonntagspredigt, hıerauf der erzbischöfl:; Generalviecar 2R Amt
Eontäfiqalibusl und ward den zahlreich anwesenden Gläubigen (relegenheit ZAUT

winnung des Portiunecula-Ablasse gegeben Nachmittag Uhr nahm Na  O
81 der rche das se1it nahezuEinleitungsvortrag des Herrn Generalvicar {}

rt Jahren 188 Il äumen verstummte ottesloh mift Absingung
rauf 1inespPO un! Complet seinen Anf 0824 nd fand Einkleidung .

ers Sta  9 her Erinnerung 611 etztenConvent alen
s Namen rch Itthm We SS,

nd Tag, rd das neue Osier r]
un Voraus81806 ero e Um Uh:ı se zte sich der Festz

jJugend des col 1iUums un Cleru Bewegung An
m Baldac reitenden SC eyern schlossenS1IC Ehren äste,
rab reichem muck Reıi Sra Ur Kramer-K

neKirchenportale beg sst. 10 Jungfrau m11 Gedich
ab er Bür ster chön Anrede men 8

K Gem d eund ber jedererrich es Kl te © spreche
A

diese Lindne 19
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den Ausdrucke. Nach dem unier den rauschenden Tönen der berühmten Orgel
erfolgten KEıntrıtt die Kırche hielt der OC Abt Scheyern VO1 1ıner

dichtgedräugten Schar mi1ı% Beziehung aut as treffende Tagesfest der Verklärung
Christı beır der Zweck und dıe Aufgabe des 1L1L6U611 Klosters e1Ne6 Predigt un:
das PontifGecal'amt das erstie ohl ge1t dem Benedictusfeste [0301 Hierauf
wurden dıe Stiftungs- und Errichtungsurkunden verlesen. Die erstere enthält
. für das Kloster dıe fache Verpflichtung ass alljährlich

estie des unbefleckten erzens Marıa für Scheyern feierlichen Gottes-
dienst abhalte; 111 Fällen der Noth namentlich bel Personenmangel dem
Mutterkloster komme, und 3 täglich besonders für den ater, den
Landesregenten, das könıg! Haus, das Aufblühen uUNsSeTeES Ordens bete In der
zweıten Urkunde, unterzeichnet un gyesiegelt Erzbischof Franz Joseph
VO  — München Freising, dem bte Kupert I1LI on Scheyern, dem Baron VONn

Kramer-Klett Klosteı ZU den sussesten  ”nwırd der 1NeEeUEN Gründung der Tıtel
erzen Jesu und Mar gegeben nd die €1 als ecanonisch errichtet rklärt.

-Nach Vollendung dieser kırchlıchen Feier 408 INANn ın das Kloster zurück, WO
unfer Psalmengesang und Weiıhwasserspendung die Benedietion der C]lanusurräume
vorgeNOMMEN und das Salve Kegına angestimmt und freudig Z Ende yesungen
wurde. Nachmittags fand ach der Vesper und Jomplet d:e feierliche Weihe

A  ardas heiligste Herz esu und mıft kräftiy gESUNFLENEN Te Deum der Schluss
der erhebenden Eröffnungsfeier St! tt.

Somiuit WAaTre das aufgehobene Kloster Eittal der Hauptsache nach wıeder
Sec1iNner anfänglıchen Bestimmung zurückgegeben. Nun bleibt ber der ZTO0SS®C
Wunsch, dass die 110 Besiıtz des Staates befindlichen Theile desselben heraus-
gegeben werden, dıe nıedergelegten, dıe reparaturbedürftigen wıeder
ihrer früheren zweckmässigen (+estalt sich erheben un! der gegenwärtig

Patres nd acht Laijenbrüdern bestehende Convent durch Gottes Schutz
und Segen nd uf die - Fürbitte der jungfräulichen (GJottesmutter, der Frau
Stifterin von Ettal“, WIe 2881 Zahl, S! auch A Verdiensten ZUT Ehre Gottes,
zZU eigenem und rTemden Heile zunehmen und wachsen möge Fıat, Fiıat!

In München selbst. fand AIl 25 Novemberdas fünfz1ıg-
Jährıge ADr mG der Basılıka &. Bonifaz beim Kloster

Bonıfaz
yr

S{a AÄAus dem bez Zeitungsberichte ent-
nehmen WIL hierüber folgendes: g

Am 25 November Wäaren 6 Jahre, ass dıe Basılika, eines der lıervor-
ragendsten Bauwerke König Ludwigs ; 6 eingeweıht wurde. Am Tage des

unfer rof. (Gabriel SeiJubiläums erglänzte 1  7 herrliche Gotteshaus,
ınstfertiger Leitung renoviert, 111 der ursprünglichen racht; reicher und

bescheidenerGuirlandenschmuck zierte das Portal, Psalmen und bunte Blum
prangten IN ochaltar. Zu den kirchlichen Feierlichkeiten hatten - siıch dıe
Prinzen Ludwig Ferdinand und Alfons nıt iıhren Gemahlinnen und die Prinze

sınnen Therese und Klara eingefunden ; die hohen Herrschaften versammelte
sıch in der Prälatur des Klosters, on 316 VO Herrn Rupert Jud

resbytorium der Kirche den dort 2881 der Episteiseite 053 Hochaltars auf-
gestellten Stühlen geleitet wurden, Ferner hatten sıch Zı der Feıer eingefunden:
Cultusminister Dr V, Landmann, Regierungspräsident Auer, Stiftsprobst Sn

Türk, die Vertreter des Domcapitels, Bürgermeister _ Borscht mit Reckht
rath Panzer nd Gemeindecullegiumsvorstand Huber mit einer Deputation des
Co legıums, Der Stiftsbibliothel Ar Dr Odilo KRottmanner sprach111 der est -
predigt iüber die Auffassung der Seelsorge durch die Benedietiner nach der Idee
König Ludwigs Das feierliche Pontificealamt wurde on dem Erzbischof Vo

ünchen--Freising Dr. Stein unter Yrosser Assistenz celebriert. Der kostbare
Kelch,den der Regent und dessen Schwester Herzogin Aldegunde VOoO Modena
den Benedietinern A  m Jubiläum verehrt hatte, e1n Werk der Münchner Firma
Gg Sanctjohann:ers KErben, kambei dem Hochamte erstenmale ZULC Ver-

15*



Wendung. AÄAm Schlusse des Amtes tımmte der- Erzbischof das -:PO Deum aAan,
das VO allen Anwesenden untfer Posaunenbegleitung a wurde. Nach
dem Festgottesdienst uıhren che anwesenden Prinzen und Prinzessinnen on

der Klosterpforte 4A4US ın ihre Palaıs zurück. In den Mittagsstunden fand ın den
Räumen Jes Klosters eın Festdiener STAl

Am Nachmittag fand ın der Basılıka feierliche Vesper Sa  9 die der
greise Aht des Klosters, Benedicet Zenettl, abhielt.

Am Möntag Vormıittag wurde ın der Basılıka 19880! halb Uhr 1028! dem
Katecheten der Louisenschule, Pater Kupert Jud, eın fejierlicher Schulgottes-
dienst celebriert, dem as gyesammte Lehrpersonal, die Schuljugend und viele
Eltern der Schulkinder anwohnten. Um Uhr hıelt der Abt. des Klosters eın
fejerliches kKequıiem für den Stifter der Basılika, Könıg Ludwig L aD, dem die
Prinzen Arnulf, Ludwig Ferdinand un! Alfons a1t ıhren Gemahlinnen, SOW18
die Herzogıin Aldegunde Modena und dıe Prinzessın A lara eiwohnten
uC. VOI der kKegıierung, VO Cultusministerium und VO der Gemeindeverwaltung

Vertreter erschienen. AÄAm Schlusse des Requiem begaben sıch die
Geistlicbhkeit, die Mitglieder des königlıchen Hauses und die erren der kKegierung
ın feierlichem Zuge em nebei dem Portal stehenden Sarkophage des Königs
Ludwig 1 as „Libera“ S wurde. Der Sarkophag Ü miıt Blumen
und Kränzen reich geschmückt un: VONI einem vielarmıgen Kronleuchter bestrahlt.

Sowohl während des gestrigen Sonntags als atuch während des heutigen
ages War die Basıliıka ununterbrochen on vielen Andächtigen besucht. Bel
der gestern Abend 30088 hr abgehaltenen musikalıschen Laıtane!ı erglänzte dıe
ueurenovierte : Apsıs der Kirche, dıe In reicher Vergoldung gehalten ist, ın
wunderbarem (+lanze Der Prinz-KRegent, der ursprünglich den Jubiläums-
feierlichkeiten der Basıliıka gyersönlich beiwohnen wolite, hat den ultusminıster
Dr V. Landmann beauftragt, ın seinen Namen em bte Benediet Zenettı
den ben erwähnten überaus reichen und künstlerıisch ausgestattetien gyoldenen
Kelch für die Basılıka überreichen. Des Weıteren verlieh der Regent dem

Zenett: den Michaels-Orden N em Stiftsbibliothecar Odilo Rottmanner
en Michaels-Orden &18 und dem früheren Prior, Stadtpfarrer und Schulinspector

Johannes Klingl den T'hitel nd kang e1nes kgl geistl. KHRathes

) Wolgende tragısche Kunde bringt die „Augsb. Postzeitung“
vom Oetober:

Münuychen, Ar UJet Als 1eute Vormittag: dıe VO Metten und
Augsburg dıe Reise nach Rom von München AUS antraften, wurde der miıt
anderen Geistlichen ın ihrer Begleitung befindliche Pater Gregor om Kloster
eiten kurz VOTr Abgang des Zuges im Waggon Vo Schlage getroffen ınd Star
alsbald Die setztien die Reise nach Rom fort, nachdem dıie Lieiche UuS

dem Waggon gehoben worden WÄArT. VDie Leiche des Verstorbenen wırd ach

der __Klosterkirche St. Boniıfaz überführt.

ibingen 1m eingau.
Die Grundsteinlegung des 1euU€eN Klostergehäudes der BenedietinerinnenZUr hl Hildegarde ın Eıbingen hat z  AI x Julı beı herrlichstem W etter

unfier groSseEN) Andrang VO  - Priestern und Laıen us Limburg, Maınz und Trier
stattgefunden. Der Erzabt on Beuron Plaeid Wollter vollführte die FEunetion
In Gegenwart H des Prinzen Ol Löwenstein und des hochw Abtes
VONn Maria-Laa_gh. Der Prior VO Maus /Axu Prag Odilo W olf hıelt dıe Faest-
predigt Von dem Platze auf welchem die künftige Abtei sıch erheben wird,
geniesst mMan gıne prachtvolle Rundsicht u  L  ber den Rheingau und die Pfalz

L) Aus Belgıen notieren WIr hıer den folgenden Bericht
bezüglich des. Nonnenklosters 1n aredre

befindet sich das Kloster der Benedieti-Hier, SanzZ nahe beı Maredsous,
neri&me.rn VO' der Bgu roner Congregation Z Schnlastika Kür dieses Kloster
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welches bisheı keine Aebtissın besass hat, nunmenı der hochw Erzabt VO
Beuro ı Placıd N olte: em 2 Generalsuperior der Congregation das Recht
dıe erstie Aebtissin Z.11 zusteht dıe hochw M Ceecılia de Hemptinne,
weilche SE1l deı Gründung des Klosters die FHFunctionen Priorıiın versehen
&a  e, 7Z.111 Agebtissin ernannt Dıeselba ıst O116 Schwester unNnNSeres hochwürdigsten
Herrn Ahbt Primas D ım Hıldebrand de Hemptinne, welcheı anch ne em
Krzahbt deı Beuroneır Congregation Placıd W olte nd vielen anderen
gesehenen Persönlichkeiten der 2a08 eptember 1900 stattgefundenen feıer-
ıchen W eiıhe beiwohnte

AÄAus z h haben die eingelaufenen Berichte
AUS Solesmes SOW. über das Ronceaux ehem. Benedietiner
kloster VON Dr Sauton, gegründete Lieprosenheım
tür eft zurückgestellt.

K) Was England anbelangt mögen 1er W kleine
Notizen Platz finden

Das Generaltapitel ler englischen Congregation
hat ZU Präsi:denten der Generalsuperior den hochw. Aıdan Gasquet
gewählt einen der Männer welche der Gegenwalt dem Benedietiner Orden
durch iıbre gelehrten Arbeıten nd die Achtunge deren S16 sıch erfreuen, ZUT

grössten hre gereichen.
Am Oetober wurde un Kloster St. Laurentius Ampleforth

111 der 10Cese Mıddlesbrough Oswald Smith SE111611 Mitbrüdern ZU1H1
bte gewählt und 4 als olcheı der Abteikirche Bischof derı
1öcese feijer lıch benecdieiert.

Montserra Sspanien
hat autf dem heiligen erge Stationen Au Ehren der Geheimnisse des hıl Rosen-
krauzes errichtet, welche sıch. Jängs des Fussweges, der VO der (x+rotte der
hl Jungfrau ZUL e1 führt erheben Beı deı feierlichen Einweihuug deı
ersten Station AIN A Mal d Wäaren 900 Pilger anwesend Ee1NeT zZzweıtfen
ähnlıchen FKeıer 2 088! Jul: nahm eın VO 3arcelona angekommener Pılgerzug
theıl Anuch der kenovierung der Kirchenfacade wird eifriıg gearbeitet.
Am Juh haben sıch die Bischöfe ONn Catalonıen 111 dem x loster ZU
-Montserrat versammelft über dıe Jubiläumspilgerfahrt ihrer Diöcesanen nach
Hom /AR! berathschlagen.

Was Amerıka anbelangt sind iroh, AaUS den Monats-
schriften: ”  St Vıincents Journal“, SE Johns Universıty Keview“
„Abbey Student“, „Mount: Angel Banner“ e1'n1ge Notizen, on
10808 Herrn Mitarbeiter Allmang zusammengestellt, die
über den Stand und die Thätigkeit des Benedietinerordens haupt
sächlich 11} Nordamerika Aufschluss geben, hıer veröffentlichen
Au zönnen

Die Cassinensische Benedictiner Congregation Amerika
Der Ordo für 1900 entha. olgende Angaben Pr: der Congregation 1ST

Innocentius Atchison.. (Kanj Vısıtatoren sınd : Leander Schnerr
VOon St incent Fa;) und Hilarıus Pfrängle ON Newark Die dAurch
Breve VO Aug 1855 errichtete Congregatıon zahlt sieben Abteıen und dreı
Priıorate a Die Erza  € 1 S 1 Vıncent gegründet 1112 Jahre 18546 der

1415 Priester, er1ıker, Laienbrüder.ane VOLN Beatty, Pa Personal :
St Johannes el 111 Collegeville, Lınnr gegruüundet 1856 L Priester,

18 Cleriker; 28 La:enbruüder und OVIzen. S £. Benedietus e 1,
gegrunde 1857 ZU Omphan, 1859 nach Atchison, Kansas, verlegt, 1at 47 Priester,

'F



leriker, Laienbrüder nd Noviz — d S 1 Marıa A btei- ın Newark,
1111 1855 gegründet, wurde 1884 ZULF ‚e1l xhoben Nd. zählt 28 Priester,

erıker, Laı:enbrüder, Novizen. e) Marıahilf Abtel 1 elmont,
N C.; 1876 gegrundet und 18584 ZULLEF €1 erhoben, Ax Prıester, Cleriker

La:enbrüder Ovizen s{ Bernard €l 111 Sa Bernard P Ala
eriker, . Lai:enbruüder1576 gegründet, el sSe1it 1891, hat Priester,

un Novizen. g) St Procopius el Ch1cago, 1{4 1585 gegründe
und Abte1l sge1ıt. 1893 zaäahlt, 1 Priester, Jer1ıker, La:enbruder un OYvY1lzen.

CI FL105At hbel Wetaug, E 1892 gegrundet hat 3 Priester erıker
un: La:enbruder. _ i) St 17e0 FPr1ıorat, St Leo F'la., L8S7
gegrundet, haft Priester, 5 Cleriker, LaienbruüuderIM — OVIzen. K) SIn Leo
Priorat 111 Canon 1LYy, Colo hat Priester.

cCassınensischeIm anzen zaäahlt also dıe amerıkaniısche ongregatıon
667 Mitglıeder, darunter 344 Priester, Cleriker, 158 La:enbr. I Novizen,

dıe iın D Diöcesen arbeiten und etfen
VUeber Die helveto-amerikanische Benedic Congregation

sıehe die OL1Z Umschlage dieses Jdeftes Jedes de dort aufgezählten KIö
Meın rad’s el enehat e11M CISENES CoHeg. Die Patres 1n St nd St.

Priorat sınd überdies och mMT, der ‚eiıtung e1liNnes Priesterseminars
arbeıten die Patres ı3 ıo Diöcesen ı1n den Pfarreien nd unfier den Indi

S  SE  DCh usser diesen Conventen, och Z  &O erz esu- Abte1 111 Oklaham
Das VO verstorbenen Isıdor 1111 re 1874 gegründeteFerritory erwähnt.

Kloster wurde 1892 ZUN Priorat nd 1896 UT Abte1 rhoben Unter der eıtung
e  en Friester, erikert, 15 Laj:enbruder, Novizen N:' Can-

ıda u der el gehört noch 881 Colleg. Diese französische el ist, der
gregatıon Vvon Subıiaco VOI der primitiven Observanz unterstellt.

o E sSt Vincent’s TAR
er den Lehrerstand des Collegs berichtet das St Vıncent’s Journal,

WIe olg (+ermanus Ist Director nd Prof der höhern Mathemati
Ordinarlı Gerard 381 der Lateinclasse, Hilarius, zugleich Kapla

die Studenten, der Zis Ulrich, früher Assıstent 111 Chicago, WO ıhn Nnu
1tUSs ersetzZt, 1 der 3 Ferdinand 111 der 4.; Karl! zugleıch DirectorDAT1,  P..Ed:gar hat auch denderScholasticates, 111 der 5 und Edgar de

sonntäglichen Gottesdienst S Aaver halten Callistus 1bt Prıyva tein-
rd ısche 5

P. Ulrich
Chie 0, Ca übernatl atein rsus un us die

Privatlateinstunden. In den rel Commercialeursen docieren Maurus, der
Disciplinpräfeet Lieo, und Ludwig, der auch das Orchester dirıgıe

dociertNicolaus und Diıonysıus besorgen die Flementarclassen. Iın Semir
eopold Philosophie un Hebräisch, Julıan Moraltheologie und 1r

Ern Kirchenrechıchte, Ambrosius o2gmaun: astoral, 1U gl
nd He isch 2 Cursus), VirgiliusHermenen d Einleitung,

Physik, Chemi Astronomie. TnNs und Julius kamen
99 Rom ZUFr n dre VISEIM Fachstudium. ubprior Hieronymus-

1899 wurden die Herrmann Schorer Ri
Kraus, Dion 5y Agatho Strittmat aCcCo lding, us r  €  al

Priestern eWwe ochwürdigsten errn Dr atr Jac Dona C, Bise
on Wheeling, eierte Herm ec1iNe erstie h Messe Jeanne

wobei sein Bruder redigt hie An demsel A edigte
Ludwig, bei der Primi iıchard N yS1US un Ag feilerten

beide ihre Primiz Carol 16 Dezw Juli; Jacobh ejerte S
am 9 111 Littlestown Di CEse Harrı urg, uud Vıtus an demselben

Bı Am Sept eihte der hochwürdigste Herr Bise
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nelan Frater Aurehus Stehle A 0889l Priester. Am folgenden Sonntag den

las dieser sSeINE feıerliche Äe In der SE Peter’s Kırche In Butler, Fa
als Subdiacon undwohbel Callıstus B Bruder es Neopresbyters,

Ludwiıg als Diacon fungıerte ; letzterer hıelt auch cdıe Primizpredigt.
Am 14 December besuchte der 0CC Herr Biıschof 1 ,e0 Haıd

C1e Eirzahtel Am folgenden Sonntag en E segnefe der hochw. Erzabt TLeander
Schnerr Cdıe 1LeEUe€ Kırche 1n pangler e1IN ; diese Kırche verdankt ıhre Entstehung
dem daselbst angestellten Pfarrer X aver1lus. Leonard eelehrierte und
P Eduard hıelt ıe Weıherede

Der K Z MärZz, est des h1 Patrıtius, un der DLa n  est des hl  enedietus,
werden jedes Jahr ın der Erzahtel besonders gefeljert. Am E NMAarz 1900 hielt
der hochw. Herr Dıöcesanbiıschof, Mer Phelan, eiIN Pontificalamt ın der Ahtei

Die fejerlıiıchen Ceremonien der Charwoche wurden VO: hochw Hertrn Erzaht
‚elhbst VOFrSCHOMINECH /  AL Ostersonntag helt er MOTSCHS eın Pontiticalam und
präsıdierte 4.11 Nachmittag die Pontificalvyesper und Leopold predigte. Am
Charfreitag hatte Aleuın hıttere Leiden des KErlösers gyesprochen.

Im Januar hatte il e1 den Sterbefall eines ihr STETS wohlgesinnten
Bischofs ZU hbeweılnen. Am A Januar nämlich A1eses Jahres 1900, starh der
0CC Herr Jos Rademacher, drıtter Bıschof VOIN WFort Wayne. Im 1540
W estpfalia, Michigan geboren, esuchte ET on 18555— 61 als Student as Colleg
OIl in Vıncent. 1863 zum Priester geweiht, wurde er A() Jahre später
Bıschof on Nashrille ernannt und 1593 nach ort Wayne verseitzt. Aid! seinem
Begräbnis zZRE8! Januar erschıenen chrere Bischöfe und rälaten, 58 der
hochw. Her Erzabht VOon S{ Vıncent, Leander Schnerr und der Abt 1038
S{ Meinrad, Ind., Athanasıus Schmidt. Das &1, Vıncent’'s Journal (a ebr
1900 w1e auch Abbey Student
längere und ruhmvolle achrede

1900) ı1dmen el  € em Verstorbenen eINe

St Johannes €e1 in Collegeville, Minn.
Der hochw Romanus Homar \ schenkte der Unıyersıtät wert-

volle Indıaner Curositäten und eine alte Monstranz aAUuSsS dem 1D Homaftar
Jeıitet mit, Erfolg iın der Indianer-Mission. (Obwohl lıe  o kKegierung der katholischen
Indianermission eiıne Unterstützung gewährt, SO konnte der Missionär dennoch
in Cloquet, Ainn. eine schöne Kırche hauen. Der OC Herr Bischof VOLNL Duluth,
ser Me-Golriek Sschrıeb hıerub „Nichts mır hbesser gefalle: können alg
dıe Haltung nd Benehmen der Indianerkınder ınd -Kıltern hHel Kröffnung
der Kırche.« Bruno oeriler schenkte dem Unıyersıtäitsmuseum
Petrefacten AULS Itahen und dem Sıgmarınger Donauthale M Bon1ifatius
sandte eın AUS chinesıschen Muüunzen YEZDOSSCNES Schwert, und Conrad schickte
Muscheln und rehg1öse Gegenstände den Philippinen. Am 25 December

esuchte (gregor1us St. (Cloud dıe .el Aloysius Waollnich VONn

Cluny Priorat, 111 ist immer nach s{ Johannes A hbtel übergegangen S1m-
plicius 1St, Iur einige Zel Yfifarrverweser VON Avon und Carl 11} U nmal
ım Monate 181 der ırche VON Osakis den (z+ottesdien verrichten.

Pancratıus, Reector der Kırche ZU reeport, konnte eiıne HNEUE rge. für
seine Kıirche ' erwerben ZUIMH Preise ONM Dollars Augustin rock-

VON Moorhead eröffnete Februar 1900 Cdie Exercitien für che
Seminaristen der Ahter Am Schlusse der Kxercıtien, zZRa0l Februar, erhıelten
weı Cleriker dıe Subdiaconatsweihe un andere cie n]ıcdern N eihen von ‚ dem
hochw. Herrn Diöcesanbıschof Msegr. Trobec. Am folgenden Lage, en 10.; weihte
der hochw. Bischof die Herren Arenth nd Wıppich Diaconen, cdıe Herren :
aupt, euthner, Krie, urm, Mertel]j, und die füunf ratres clerie1
Marecus Wischmann, Hugo Tell, Jacoh Hansen, Matthäus Brill, Albert Erkens V

Subdiaconen.
Am Februar 1900 STAr ım Spıtale In Marıa In La a  E: HIS Bruno

Kiss,; B.;, dem ıe Studenten der In Johannes-Universıtät ın ihtrer Zeitschriuft
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e1inNenN liebevollen, ankbaren Nachruf wıdmen (St John’s Unıiversity ECV1CW
März In derselben Nummer ( 104 105) widmen S1€6e uch em Andenken
des JUHNSCH Lambert T’helen, - geb 3881 25 Aug 1874 Priester geweiht
20001 A März 1899 und März dieses Jahres Gott erufen eiINe V
Erinnerung Lambert War CINISEC Zeıt S{ Johannes Colleg als Professor nd
Studien präfect der nıedern Classen thätıg SCWESCH uch dıe S{ Johannes Un1-
versıtäAt fejert den E und MVLAarz aut besondere Weise Am este des h{ Bene-
ALetus 1e der hochw 1SCHO Trobeec das feierliche Pontılicalamt nd weıihte .
folgenden Jag den DA 1e ZAWCI Diıaconen Arenth un:' Wıppich Priestern

St Meinrad €l; ndiana.
Voriges Jahr wurde der (+rundstein Abteikirche gelegt 114n

drel bıs Jahren vollenden

s{ Benedicetus Priorat Mount-Angel;, ÖOre)
FEınem Oetoberhe 1899 des M£t. Angel Banner veröffentlichten Briefe

des Priıor Adelhelm Odermatt entnehmen olgende interessante Otfızen über
Kloster und Colleg Mount nge. »AÄm unı 1899 kam ich zurück vVvon
e1lnNer Jangen Sammlungsreise durch den östlıchen Theil der Vereinigten Staaten
Meın Herz schlug freudenvoller Aufregung, als 1C. ZUI1 erstenmal den MAassıyen

eın aufgeführten Bau Cdes NEUEN OSTers betrat. Der 0C. Benedietus
Gottwald und Maurus chwyder, Subprior, geleiteten mich durch dıe
Räumlichkeiten Voxn Küche und Keller bis /A dem eben Angriuff eNOMMENEN "af  "af

ersten Stockwerk Mit Freuden sah ı1ch, ZUu welch C1NEIN guten und olıden Bau
Mitbrüder das gesammelte eld verwendeten. Am M unı egte UAHSSE

Erzbischof, u  der hochwürdigste Alexander ristie, Gegenwart zahlreicher
und erlesener dem DaNZCch Oregön herbeigeströmter Gäste, Freunde und
Wohlthäter den Eckstein ZIL NEUECN Gebäude In BILIIGET Wa Anrede 881 die
herbeigeeilten Zuschauer, bat Seine erzbischöflıche (inaden den SI}  > se1it 1400
Jahren der Erziehung thätigen Orden ZU unterstützen, besonders } dem
Missionswerke 111 Oregon. Am andern JTage begannen die Exercitien 1r die
Studenten, die hierauf fröhlich ihre Ferien SCHICSSCH konnten. Beim Begınn des

Schuljahrs 112 September meldeten sıch mehr als aundert Sehüler.
Unterdessen die M des ersten dreistöckigen Flüugels, der 198

FKFuss auf 492 m1sst, vollendet. eLNSo wäaren auch dıe KReservefonds IHCINELT.
ammlungfast erschöpft und Tfehlte noch eın Stock und das darüberliegende

ansardendach Das Dach allein wırd 3000 Dollars ten dann
15290000Dollars erforderlichzur ınnernAuss ckun osters. Diese
Ziffern AC19EN ZUT Genüge, welche Unterstützung den kommenden Jahren noch
nothwendig sind, alle Kosten für A1esen Bau ZU decken, der UL 60 Benedictinern
ach Jahren E  ehrung endlich C111 schönes nd bequemes Heiım bıetet.

seIie Wo.  ater beten WIFr täglıch ni (z+esetze des hl Rosenkranzes
und opfern wöchentlich e1iNte Communıon S1e6. MT Genehmigung des verstorbenen
Erzbischofs GTrOoss wurde uch eiINe tägliche Conventualmesse fur die Stifter
und Wohlthäte gegründet. Wer ZUIN Bau de: Klosters eınen Beitrag von

ars liefert, se1l es auft eiınmal oder mehreren kleineren Portionen, WIFLr
ıfter un: besonderer _ Wohlthäter des Klosters ZU Mount: Ange

angesehen und hat somit einNn Anrecht auf die Fruchte dıe:  S  er tägl. Conventual
9 IUr die WILr Nl eın Stipendium annehmen werden.

Ein anderer Brief des hochw. Prior (veröffentlicht ı111 Hount St Ange
Banner, an,. gıbt nähere Erklärung ber den Antheiıl der Wohlthäter
den gelstigen Früchten der gestifteten tägl. Conventualmesse.

Einem längeren Art. selben Zeitschrift (Novr 1899); verdanken' WLr
noch olgende Eınzelheıite Mt. Angel-College wurde 1111 om jetzigen
Priıor Adelhelm gegründet. Zehn Jahre hincurch bemühte sich IN dı
Herrichtung guten Gebäudes fur die Stucenten und dıe Keligiosen. -Da
zerstörte dıe Feuersbrunst vom Maı 189 alle Gebäude mı1ıt Ausnahme des Collegs D
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TOLZ de: STOSSCH, uf 50 Dollars geschätzten Verlustes wur(ie  En die N1euen
eHaude rasch wıeder ın Angri{f SCHOMINEN, Das Colleg dehnt sıch ‚uUusS 2888
FEusse des bel 100 Meter ber cdie umliegende Eibene hervorragenden Kn gels-
berges. Adelhelm ya dem uüge. dA1esen Namen ZU. Andenken LL das
Mutterhaus In der Schweiz, welches Papst Cahixt I1 bereits VOT S1018 Jahren
He NECN liess, weil der heılıge Adelhelm und der hl Conrad, ıe Fmgel natten
dort sıngen hören,.

m diıe Kosten des Neubaues aufzutreıiben, entsagte der hochw. Prior
seinem tiıllen Klosterlehen und ährend sechs Jahren bereiste er nach 9  en
Kıchtungen (He Vereinigten Staaten, eld ZU ammeln. Zwischen dem Collex
und dem Ostfer erstreckt sıch eıNe Jleine Waldung miıt einer anmuthigen Allee.
In kurzen Zwischenräumen sınd ın kleinen hölzernen Kapellchen untier en
Bäumen ıe Stationen des reuzwegserrichtet. Ihese Stationen, deren jede 00 Dollars
kostet, nd Geschenke eines Wohlthäters Äm Ende der Stationen befindet sıch das
kleine (Coemeterium 1r die Patres und Bruder IDR grenzt 28 einNe kleine nıedliche
Kapelle ZU Ehren Nnserer Ii12ehben Frau des Wegfeuers. Von da steigt 3an hinauf
ZUIN Kloster, das aut der Spitze des berges gelegen, eine weite Aussıcht bietet
nach allen Kiıchtungen.

Am December verhess thmar das Colleg, ın Dallas qls Missionär
Zu wirke Am Dec besuchte der hochwste Erzbischof Christie das Kloster
und das Colleg und weihte 2000 folgenden Tage Br Gregorius ZUMM

Priester, Adelhelm und Erowıin wWwW4aren Assıstenten des Erzbischofs. Bei
dieser Gelegenheit Waren mehrere fremde Priester und AÄissionäre ‚anwesend.
An Weihnachten Sanı Gregor1us das ersie mt ın der Schwesternkapelle,
wohei ihn (Jallus assıstierte, 3881 0 Uhr SdAlNsS EL das zweıte Amt Iın der Kapelle
des Collegs und Uhr das dritte ın der Pfarrkirche VOLN Mt.-Angel. AIS
Direector des Collegs erfrent sıch P Gregor1us der grössten Hochachtung und
Beliehtheit ON seıten der Studenten

Am onntag den Jan;; Namenstag des gelıebten Prior, wurde
das Krenuz des Mittelthurmes DNe46eN Kloster feierlich gesegne nd ın Gegen-
wart einer zahlreichen Menge enthuüllt. Um Uhr bestieg elhelm, mıiıt dem
Kreuzträger und ZzZwel Ccolyten, gefolgt VON den Patres, den Mittelthurm un
egnete Balcon 4US das eCu®e Kreuz. Nach der Einsegnung wurde ın der
Kırche das feie  iche Te eum SCSUNHECN., Sodann richtete der Prior zuerst auf
englisch, hernach auf eUtsSC ein1ıge begeisterte Worte An dıe Versammlung. In
selıner Rede bhbetonte eYT C1ie Schwierigkeiten, dıe Anlass gegeben hatten, 1e Kın-
SCONUNG des Kreuzes S ange aufzuschieben, dankte allen anwesenden und nıcht
anwesenden Wohlthätern und riel Her 1E und ihre Famıiılıen den egen des
Hımmels herab An dem HNEUCH, emlich en un VO Herrn Ant,. Stein ın
Portland reich vergoldeten Kreuz sind 140 elektrische Jühlampen angebracht,
cie beı einer Beleuchtung nen feenhaften Eindruck hervorbringen nd mehr
qls eEINE Meile In der mgegen erstrahlen werden. An demselben Ahbend (30 Jan.)
Tachten die Schwestern uünd ihre Schulerinnen VONN Mt Angel-Academy dem
hochw Prior Ihr G(luüuckwünsche dar un: sprachen ıhm ihre (zefuhle der

L\D_äpkbarkei’ß un Hochachtung AUS.

Am \ März, Feste des hl Patrıtius, hıelt der hochw. Prior beiım
feierlichen Amt atch dıe Festtagspredigt. Die Abendunterhaltung, hbestehend AUS

Gesängen, usık und Vorträgen, einen überwıegend 1ırıschen Charakter und
hiess besonder: die irısche Gesinnung hervortreten. Am März hıelt I2  E, erzbischöfl.
Gnaden Msgr. rTistle, das Pontificalam: Als Ehrendiacone fungierten die Herren
O’Reilly Von Albina und Ie ıller VON New Era, während Carl
VOoONn 'YAan! Ronde un Bernard qals Dıacon « Subdiae n und

Gregor1ius als Ceremonienmeister minıstrierten. Miıt. Aufmerksamkeit lJauschten
alle der O Erzbischof selbst gehaltenen Predigt. Fs war auch der Schlusstäg
der dreitägıgen Exrercitien "der Studenten, die Adelhelm geleıte hattfe Die
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allgemeine Communion »71 zeıgte, welche Fruchte 1 den Herzen
seıner Zuhörer erzeugt hatte

Brasılien
seıtdem das ge:  € FKFıeber das Kloster ZU Olında schrecklich heimsuchte,

haben cd1ie Patres das Colleg nd das Novıcıat ach BA ur be verlegt
Diese Staate VOoOxNn Ceara, mehr als tausend Fuss über dem Meeresspiegel
jegende Ortschaft 1s1 sehr gesund Der und die Commun! eıben 180

Oliında ntierdes sınd VOL amburg zehn Postulanten Pernamou All-

gekonimen, U1ln die Lücken der VO.: gelben Fieber hingerafften Mıssıionären /AN

ersetzen
S Philippinen.

Die söhne des eiligen Benedietus wirken uch als Missjionäre auf en
Philıppinen Die dortige Mission wurde 1895 bfe VOL Montserra: gegründet
und umfasst mehrere Statıonen hbesonders 11 Mindaunaogebiete Die Hauptstation
1sT Manıla Del Patres WarenNn auf diesem Arbeitsfelde beschäftigt als der
unglückselige Krieg ausbrach Während desselben wurden mehrere Patres VOLL
den Kıingeborenen gefangen SCHOIMMEN, später jedoch [020! en Amerikanern he-
TEl Die FPatres behielten dıe Blutinstrumente, mM1% denen INan S1e enthaupten
wollen un: andten CIMNIZC dieser Werkzeuge nach Rom und andere nach Montserrat,
dem Mutterhause Spanien,

Australi:en
Bıschof RudesındIm Frühjahr 1900 besuchte der hochwürdigste Herr

Salvado dıe päpstliche Hauptstadt., xeınen Anufenthalt nahm 1111

Benedietinerkloster Paolo fuor] le Msgr. Rudesind ;  ‚9  9  alyado wurde 20001
März 1814 Cay in Spanien geboren. Sechr fruh trat © 111 en en des

hl Benedietus eln nd schon ulı 1830 egte JM ZUu Vallisoleta cie fejıerliıche
Ordens-Profess aD Wegen der politıschen Wıirren nd der - Verfolgung der

genossenschaften mussie 6L bald Vaterland verlassen Mit Joseph Serra
S begab er sich ach dem Kloster ÖNn Cava beı Neapel Neun Jahre

später fuhlten beide 111 sich den Beruf als Aıissıiıonäre unter den vılden Stämmen
Australiens ZuUu arbeiten Miıt Genehmigung ihres es und de Propaganda he-
gaben S16 sıch 114 18345 ach Perth 1n Australiıen Nach Jahre harter
Arbeıt konnten S1e März 1847 den Grundstein Zzu dem neuen Kloster
Neu-Nursıa egen und zugleich Schule 1ır australische Xnaben errichten..
Im folgenden Jahre wurde Serra ZUIH Bischof [028 Port:-Vietor1a ernannt und

do 1e€ allei ]an 1849 san hn SE 15 of ach Europa
r die M 10 finan OW LehUnterstüt ‚ungen

erwer Nn. Bei seiner kunft in Rom erf hr alvyado die Versetzung VOon

Msgr. Sserra un seine E1YECNE Ernennung ZUI1 Nachfolger Msgr. Sser [U4S> Am
Aug, 18549 empfing (A1e bischöfl. Weıhe nd ega sıch ach Spanien

WO inzwischen Msegr. Serra ebenfalls hingereıst Priester und 32 Laien,
die alle das Benedietinerkleid nahmen, schlossen sich ıhnen 30 Im etzten ugen- c  Sn  Zblick hört Msgr. Salvado, das England die Colonie on Port Vietoria nıcht mehr
nterhalten WO. und ward er un Bischof einer 1ÖCEese ohne Einwohner.

Drkehrte also nach Neu-Nursia zurück, dort der Bekehrung und sittlichen
bungder Kıngeborenen Zu arbeiten. 1866 wurde seine rundung u Ner el

HUerhoben und Er selbhst zum ersten A’bt ernannt. Die finanzielle Existenz
der Abtei ist wohl gesichert und Msegr. Salvado unternahm € Romreise aupt-
sächlich zZzur Sicherung ihrer moralıischen Existenz. Möge O: em Bischof

Salvyadonoch ange re ein segenreiches Leben verleihen. Obwohl Msgr.
während den ersten Jahre seines Lehbens oft Nnur Wurzeln, W ürmer,
Eidechsen r N /AN essenhatte un! sıch oft miıt e1iNeEeEN rot egnügen musste,
as ihm cdie ilden zubereiteten, indem S1e das Mehl Zu kleinenKlötzchen
kauten un: dann der Asche wärmten, hat doch das hohe er VO:  >

Jahren erreic Seine geistigen Kräfte sınd noch unversehrt, Schritt ist



sicher, aupt- nd Ar  aar C111 WENIS Srau gefärbt und Nur dıe gebüeckte
Haltung ZeUd von der SC1INES re.

Einen eingelangten Bericht ber das goldene zweifache
Jubiläum des hochw. Lukas Wımmer St Vıncenz

— bringen WIr, ott wall, 1111 nächsten Hefte
Hier och n) Z W O1 kleinere Miıttheilungen AUS New-Orleans

und Chi
Die Benedietiner VO 0Se: Neu- rleans haben December

1899 mıiıt der Herausgabe 390SEN populären deutschen Revue unfer dem Tıtel
„Der Sanet-Bonifatiusbote“ begonnen,

Die böhmischen Katholiıken Chıicago haben 1111 onate Juli e1in
dreifaches esat gefeiert Das atrocınıum des Stiftes un! der Pfarre IA
Sst Prokop Die Grundsteinlegung Kloster un W aısen-
haus zu Lisle (Illıno1s) un: Das 25Jährigs Priester)ubiläum ihres Pfarrers

Johann Nepomuk Jäger Aus dıiesem Anlass erschien 1ne reich
illustrierte mehrere Bogen starke WFestnummer der pol Zeitschrift „Närod“, die
dıie Benedietiner St. Prokop redigieren und für deren erfolgte Zusendung WIL
un besten ank ausprechen.

VUeber Die Abtwahl Trappistenkloster ZU Marlann-
{38 bringen .WITL folgendes :

Am September fand der Trappisten-- Abteı Marijannhıill
Südafrika die Wahl 1N6U6H :es statt. Aus allen Hımmelsgegenden eilten
diıe Reecetoren und Missionäre VO  - iıhren Stationen 108 Mutterhaus zurück
1er ihr Wahlrecht auszuüben Gleich ersten Wahlgange vereinıgten sich
fast sämmthliche Stimmen autf dıe Person des hochwürdigen Paters Gerard W olper, '
bisherigen Hectors der Mıssjonstation Czenstochau. Der Neuerwählte ist geboren

11 Junı 1855 /A Heılbronn Württemberg und War VOR protestantischen
Kltern. Mit ausserordentlichen Fähigkeiten begabt, wandte sıch zuerst der

Technik Zı irai späater dann 208081 katholischen G(lauben über un wollte '
Priester werden, weswegen er TOLZ SC1INOS vorgerückten Alters ı111 Gymnasium

Brixen intrat In den Jahren 1—18 studierte . der damaligen
Privatlehranstalt der Franeciscaner Bozen, WO SeEINeEr u  s  ber die

KForderungen des Gymnasıums hinausgehenden Kenntnisse _ der Realien,
namentlich der Mathematık den Curs übersprang und trotzdem auch
den philologischen YWFächern Mitschüler alle überragte, Später iraf Gr ach

ach demmancherle!i:- Kämpfen 111 den en der Trappısten und wurde,
. zum Priester geweiht worden War, für die südafrıkanische Missionbestim!
Dem Neugewählten wünschenWIr ad multos annos.

Unsere lieben Mitbrüder aus demCıstere.-
rd werden UunNSs SE WISS verzeihen, WEeNnN WIL S1e mıt Berichten-

über Ordens--Angelegenheıten und -Neuigkeiten für das nächste
eit und auf e1ne bessere Zukunft 19888 SCMEINSAMEN Ordens-
TEeYU vertrösfen. Diesmal geboten uUuNnsSs gewichtige Gründe unsere
Ordensrundschau abzuschliessen, ohne derselben gedenken. _

_Die Redaetion.
Wır bıtten uns 111e Nummer derselben Einsichtsnahme zusenden

zZu wollen. Die Redaetion.



E
Necrolo Notizen,

aus den der Redaction zugekommenen Roteln ausgezogen Anschlusse
Heft JS 1900 459 —4.90

Eis starben seither :
Aus dem Benedictiiner- Orden

I IL St Ottilien, ehrw. Schwester Lıboria Ruhland, T Trof.
30/VII Gries, Placidus: Rigert, 4.3 Präfeect Sarnen. 31./VIL

St. Gabriel Prag, ehrw. Schw Philomena Marcinlec, 25 _5 Trof.
/VII onfie Cassıno, R. Nicolaus oJjana, 5 JS Prof., 20 Pr
VIII Beuron, ehrw. La:enbruder Severin Frankenhauser, 41 J.z x Prof.

Scheyern, ehrw. Laienbr. nion Weigl, 08 J., 3 Prof. r/NIIL. Martıns
berg, Leander Vertesi, 55 4 Prof:, Pr., emer. Gymn„Prof,
P IL Seckau, ehrw. Laienbr. Ephra AA 23 T rof. auf dem Todten:-

24./VIIL. St. eter Salzburg, Rupert Grass], E Proßfi:
Pr (Rotel eingelangt.) 8 Säben, hrw Tau Antonia Lageder,

4 30 IS Prof. 15/IX. Nonnberg 10 Salzhurg, Chorfrau Bernard
Maurer, 4.2 ; P 25 Prof. (Rotel.) — I Martin EIS, nton

Nyulassy, Prior VON Bakonybel, XI Ü 04 PTrOI 56.. Pr X Engelberg
(Schweiz), Leopold Burkard, 70 s 506 Prof., Pr Krem
münster, Gerard Mayr, 35 Fa Pröf:. Pr Cooperator
31./%Downsi C, Josep DDa 5y 734 55 Prof., 4.0 Pr — 2.J/AÄ[L. St B: fa

Münce en eh aı1enb M us weyer, VE AA 4.1 TOT. 0./XI St eter
alzb Dr. ch k; LL Profa 3 Pr. Pfarrer Dorn-

bach. Wien eingelangt.) HE Martinsberg, Friedrich Pokorny
5 Prof., PF 20 { E StGabriel ın Prag, ehrw. Schw

Antonia Schreiner, 52 Ia 10 Prof. 9 Muri-Gries, IN Dr. Bernhar
Lier MEeET, 7A3 Jubelpriester etc /XI1 Metten, R Odilo Zenker

Prof., 31 Pr. Pfarrvicar 1 Stefansposching.
dem S}  '3 u dessen reformiertem Z wei

rappıs .‚Orden haben WITr nachfolgende Todesfälle vermelden
Emerich LoidoHohenfurt, rof.,3Pr. (Necrol3C Chron k« Nr 37 1900 17/VII Heiligenkreuz-Neukloster,Maximilian Fellege 57 Pro PE VIIL roce In Rom ochw.

Nivardus Fı CCI, 4.7 Prof Chronik«4.1 Pr (Necro! » Cist.
et rnest sep Pro

Pr
z  z Wır empfehle dı Seel uhe dies rstorb Nen dem 1NS an:19st

S16 rufen - Z MisereminiFürgebete aller Mitbrüder und -Schwestern,
miseremi1ini saltem VOS aMiı1CI me1!« Die Re actı
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